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bundeskanzleramt.gv.at 

Dr. Christian Stocker 

Bundeskanzler 

Herrn 

Dr. Walter Rosenkranz 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2026-0.098.943  

Wien, am 2. April 2026 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Schwaighofer, Kolleginnen und Kollegen haben am 

2. Februar 2026 unter der Nr. 4828/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„NGO-Business: Folgeanfrage zu 3736/J Förderungen des Vereins ‚Zveza koroskih partiza-

nov in prijateljev protifasisticnega odpora / Verband der Kärntner Partisanen und Freunde 

des antifaschistischen Widerstandes (ZKP)‘ und mögliche Verbindungen zum ,Antifa Camp‘ 

am Persmanhof“ an mich gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 10: 

1. Wurde der Verein „Zveza koroskih partizanov in prijateljev protifasisticnega odpora 

/ Verband der Kärntner Partisanen und Freunde des antifaschistischen Widerstandes 

(ZKP)“ aus Mitteln des Ressorts in dieser Gesetzgebungsperiode gefördert?  

a. Wenn ja, in welcher Höhe und wofür?  

b. Auf Basis welcher gesetzlichen Grundlagen wurde die Förderung aus Bundesmit-

teln gewährt?  

2. Wurde der Verein „Zveza koroskih partizanov in prijateljev protifasisticnega odpora 

/ Verband der Kärntner Partisanen und Freunde des antifaschistischen Widerstandes 
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(ZKP)“ aus Mitteln des Ressorts in der zurückliegenden Gesetzgebungsperiode 

(23.10.2019 - 23.10.2024) gefördert?  

a. Wenn ja, in welcher Höhe und wofür?  

b. Auf Basis welcher gesetzlichen Grundlagen wurde die Förderung aus Bundesmit-

teln gewährt?  

3. Wurden Maßnahmen bzw. Projekte des Vereins „Zveza koroskih partizanov in pri-

jateljev protifasisticnega odpora / Verband der Kärntner Partisanen und Freunde des 

antifaschistischen Widerstandes (ZKP)“ in dieser Gesetzgebungsperiode (ab 

24.10.2024) bislang gefördert?  

a. Wenn ja, in welcher Höhe und wofür?  

b. Wann wurde die Förderung beantragt?  

c. Von wem wurde die Förderung beantragt?  

i. Wurde die statuten-/satzungsmäßige Unterzeichnung des Antrags über-

prüft?  

ii. Wann wurde die Förderung genehmigt?  

d. Auf Basis welcher gesetzlichen Grundlagen wurde die Förderung aus Bundesmit-

teln gewährt?  

e. Kamen auch Sonderrichtlinien zur Anwendung? (Bitte um Angabe welche)  

f. Erfolgte die Genehmigung vorbehaltlich bestimmter Auflagen?  

i. Wenn ja, mit welchen?  

ii. Wenn nein, warum nicht?  

g. Wurden Förderentscheidung und Volumen öffentlich bekanntgemacht?  

h. Wie wird die richtige Verwendung der Mittel durch Ihr Ressort kontrolliert?  

i. Wann?  

ii. Mit welchem Ergebnis?  

iii. Wenn keine Kontrolle erfolgte, warum nicht?  

4. Welche Maßnahmen bzw. Projekte des Vereins „Zveza koroskih partizanov in pri-

jateljev protifasisticnega odpora / Verband der Kärntner Partisanen und Freunde des 

antifaschistischen Widerstandes (ZKP)“ wurden in der zurückliegenden Gesetzge-

bungsperiode (23.10.2019 - 23.10.2024) gefördert?  

a. Wenn ja, in welcher Höhe und wofür? (Bitte um Aufschlüsslung nach Jahren)  

b. Wann wurde die Förderung beantragt?  

c. Von wem wurde die Förderung beantragt?  

i. Wurde die statuten-/satzungsmäßige Unterzeichnung des Antrags über-

prüft?  

ii. Wann wurde die Förderung genehmigt?  

2 von 4 4321/AB XXVIII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



 

 

3 von 4 

d. Auf Basis welcher gesetzlichen Grundlagen wurde die Förderung aus Bundesmit-

teln gewährt?  

e. Kamen auch Sonderrichtlinien zur Anwendung? (Bitte um Angabe welche)  

f. Erfolgte die Genehmigung vorbehaltlich bestimmter Auflagen?  

i. Wenn ja, mit welchen?  

ii. Wenn nein, warum nicht?  

g. Wurden Förderentscheidung und Volumen öffentlich bekanntgemacht?  

h. Wie wurde die richtige Verwendung der Mittel durch Ihr Ressort kontrolliert?  

i. Wann?  

ii. Mit welchem Ergebnis?  

iii. Wenn keine Kontrolle erfolgte, warum nicht?  

5. Wurden für Projekte des Vereins „Zveza koroskih partizanov in prijateljev protifasis-

ticnega odpora / Verband der Kärntner Partisanen und Freunde des antifaschisti-

schen Widerstandes (ZKP)“ Förderungen an Dritte (z. B. Projektpartner, Kooperati-

onsvereine) ausbezahlt, die über die genannten Ressorts abgewickelt wurden?  

a. Wenn ja, welche und in welcher Höhe?  

6. Liegen dem Ressort Informationen vor, dass im Zusammenhang mit den Aktivitäten 

am Persmanhof andere politische Gruppierungen aktiv sind und vom Verein „Zveza 

koroskih partizanov in prijateljev protifasisticnega odpora / Verband der Kärntner 

Partisanen und Freunde des antifaschistischen Widerstandes (ZKP)“ eingeladen wur-

den, die Immobilie zur Verfügung gestellt bekamen oder Vernetzungstreffen durch-

führten?  

a. Wenn ja, welche?  

b. Wenn nein, warum werden solche Aktivitäten nicht von Ihrem Ressort kontrol-

liert?  

7. Wurde die Teilnahme bzw. Durchführung des sogenannten „antifaschistischen 

Camps“ im Sommer 2025 am Persmanhof in irgendeiner Form aus Bundesmitteln 

(direkt oder indirekt) gefördert?  

8. Hat das Ressort nach der polizeilichen Razzia am Persmanhof eine Prüfung der dor-

tigen Förderpraxis des Vereins „Zveza koroskih partizanov in prijateljev protifasisti-

cnega odpora / Verband der Kärntner Partisanen und Freunde des antifaschistischen 

Widerstandes (ZKP)“ eingeleitet?  

a. Wenn nein, warum nicht?  

9. Sieht das Ressort angesichts der Vorfälle am Persmanhof Handlungsbedarf hinsicht-

lich der Fördervergabe an den Verein „Zveza koroskih partizanov in prijateljev proti-

fasisticnega odpora / Verband der Kärntner Partisanen und Freunde des antifaschis-

tischen Widerstandes (ZKP)“?  
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10. Nahmen Vertreter ihres Ressorts an Veranstaltungen des Vereins „Zveza koroskih 

partizanov in prijateljev protifasisticnega odpora / Verband der Kärntner Partisanen 

und Freunde des antifaschistischen Widerstandes (ZKP)“ in den letzten fünf Jahren 

teil? (Bitte um Aufschlüsselung der Veranstaltungen nach Jahren und Veranstal-

tungstitel)  

a. Wenn ja, wie viele Vertreter nahmen teil?  

b. Welche Kosten sind dem Ressort im Zuge der Teilnahme entstanden? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Reisekosten, Sach- und Personalaufwand) 

Einleitend darf ich festhalten, dass ich – ausgehend von diesen das Interpellationsrecht ge-

mäß Art. 52 B-VG betreffenden Vorgaben der Bundesverfassung und in Anerkennung der 

grundlegenden Bedeutung dieses Rechtes der Abgeordneten zum Nationalrat für die parla-

mentarische Kontrolle der Bundesregierung – an mich gerichtete Anfragen stets rechtskon-

form beantwortet habe.  

Wie bereits in der Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 3736/J vom 17. Okto-

ber 2025 festgehalten, gibt es innerhalb meines Vollziehungsbereiches, wie er sich nach den 

Bestimmungen des Bundesministeriengesetzes in der nunmehr geltenden Fassung, BGBl. I 

Nr. 10/2025, im Zusammenhang mit den Entschließungen des Bundespräsidenten gemäß 

Art. 77 Abs. 3 B-VG, BGBl. II Nr. 62/2025, ergibt, keine Zahlungen im Sinne der Fragestellun-

gen. 

 

 

Dr. Christian Stocker
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